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Verzeichnis zitierter Rechtsvorschriften

BbgUVPG

BNatSchG

FStrG
KSG

UIG
VwGO
VwVfG
VwVfGBbg

Gesetz Uber die Prifung von Umweltauswirkungen bei bestimm-
ten Vorhaben, Planen und Programmen im Land Brandenburg
(Brandenburgisches Gesetz Uber die Umweltvertraglichkeitspri-
fung

Gesetz Uber Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnatur-
schutzgesetz)

Bundesfernstrallengesetz
Bundes-Klimaschutzgesetz
Umweltinformationsgesetz
Verwaltungsgerichtsordnung
Verwaltungsverfahrensgesetz

Verwaltungsverfahrensgesetz fiir das Land Brandenburg

Das in diesem Nachtrag zitierte Bundes- und Landesrecht ist iberwiegend im Internet unter folgenden

Adressen nachlesbar:
Bundesrecht:

Landesrecht:

http://www.gesetze-im-internet.de/

https://landesrecht.brandenburg.de/

Die Planfeststellungsbehorde weist darauf hin, dass — soweit nichts anderes bestimmt ist — die am Tag
des Erlasses des Nachtrags rechtlich maRgebliche amtliche Fassung gilt. Sie ist zu finden im Bundesge-
setzblatt bzw. im Gesetz- und Verordnungsblatt des Landes Brandenburg.
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ENTSCHEIDUNG

1 Plananderung

Der mit Planfeststellungsbeschluss vom 19.02.2020 (Gesch.-Z. 2110-31102/0102/019) festgestellte Plan
des Landes Brandenburg — vertreten durch den Landesbetrieb Stralenwesen Brandenburg (nachfolgend
,Vorhabentrager* genannt) — fiir die 0. a. StraBenbaumalinahme wird durch diesen Nachtrag gemaR § 1
Absatz 1 Satz 1 VwVfGBbg i. V. m. § 76 Absatz 3 VwVfG wie folgt geandert:

Besonderer Artenschutz

Die Mafinahme Acer3 im Rahmen des Artenschutzes wird unter Aufhebung der urspriinglichen Festset-
zung mit Ablauf des 30. September 2022 (Ablauf der Brutperiode der Feldlerche) geandert: Die Mal3-
nahme beinhaltet ab dem 01. Oktober 2022 ausschlief3lich die Anlage einer Ackerbrache auf einer Flache
von 10,6 ha in der Gemarkung Rietz bei Lehnin, Flur 1, Flurstiick 318 entsprechend dem MaRnahmeblatt
von Juni 2021 (Anlage einer Ackerbrache).

Die Inanspruchnahme der Flurstlicke 26 und 181 der Flur 1 und 281, 282 und 327 der Flur 2 der Gemar-
kung Rietz bei Lehnin und die Flurstiicke 88-96, 98-100, 103, 114-123 der Flur 4 der Gemarkung Wust
der Stadt Brandenburg an der Havel zu Gunsten des Vorhabens wird mit Wirkung vom 01. Oktober 2022
aufgehoben. Die enteignungsrechtliche Vorwirkung des Planfeststellungsbeschlusses fiir diese Flursti-
cke entfallt ab diesem Zeitpunkt.

Im Ubrigen bleibt die StraRenplanung vom 19.02.2020 unverandert.
Die wesentlichen Rechtsgrundlagen dieses Nachtrags sind: FStrG, VwVfGBbg i. V. m. VwVIG.

2 Umfang des Plans

Der festgestellte, geanderte Plan umfasst im Einzelnen die nachfolgenden aufgefiihrten Unterlagen unter
Ber(cksichtigung der in diesem Beschluss aufgeflinrten Regelungen (u. a. Nebenbestimmungen, Modifi-
zierungen, Erganzungen).

Tabellarische Ubersichten der festgestellten Planunterlagen:

Nr.  der | Bezeichnung der Unterlage Stand vom Seiten/Blatt

Unterlage

1 Erlauterungsbericht 24.06.2021 1 Seite
Seite 79

9.3 MaRnahmeplan mit Ubersichtskarte, 1 Blatt
Blatt 1

94 MaRnahmeverzeichnis 3 Seiten



file://///befs-lbv01.landbb.ad.lvnbb.de/lbv-daten$/Abt2/Dez21/2110%20Röding/Bundesstraße/B%20102%20OU%20Schmerzke/B%20102%201.%20Nachtrag%20OU%20Schmerzke%20Acef3/PFB_N1_B102_OU%20Schmerzke_Acef3.docx

6 PFB N1 B102_OU Schmerzke Acef3.docx

Seiten 2, 27, 28

11.3 Regelungsverzeichnis 2 Seiten
Blatt 21, 22 Regelung 3.013

19.1.1 Erlauterungsbericht LBP 5 Seiten
Seiten 108, 112, 113, 116, 125

19.1.2 MafRnahmeverzeichnis 2 Seiten
Seiten 27, 28 (inhaltsgleich mit U 9.4)

19.3 Artenschutzbeitrag 2 Seiten
Seiten 117, 121

19.5 UVP-Bericht 8 Seiten
Seiten 67,68, 72, 76, 105, 108, 109, 111

Folgende Unterlagen entfallen aus der planfestgestellten Unterlage vom 19.02.2020:

Unterlage 9.3

MaRnahmeplan Blatt 1, 3,

Unterlage 10.1.3  Grunderwerbsplan Blatt 1, 3

Unterlage 10.2.3  Grunderwerbsverzeichnis Seiten 1 bis 4

3  Regelungen

3.1 Landesamt fur Umwelt/Belang Naturschutz

Die Manahme Acer3 (alt) ist bis zum 30. September 2022 aufrecht zu erhalten. Die Mainahme Acer3 (neu)
ist bis zum Beginn der Brutperiode 2023 voll funktionsfahig herzustellen. Dies ist gutachterlich und mit geeig-
neten Mitteln (z.B. Text und Fotos) gegenuber der Planfeststellungsbehdrde und dem LfU/N1 nachzuweisen.

Uber die Ergebnisse, der gemaR dem neuen MaRnahmenblatt alle drei Jahre durchzufiihrenden Entwick-
lungskontrollen im Mai/Juni, sind die Planfeststellungsbehdrde und das LfU/N1 bis spatestens zum 31.08.
des jeweiligen Kontrolljahres zu informieren. Das erste Kontrolljahr beginnt im dritten Jahr nach Bestatigung

der Funktionsfahigkeit der MaRnahmenflache.

3.2 Flachenbewirtschafter

Dem VT wird aufgegeben, den Vorhabenbeginn und -verlauf rechtzeitig vorab mit dem Flachenbewirtschaf-

tungsbetrieb (Pachter) zu klaren.
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3.3 Herstellung der Flachenstrukturen fiir die Feldlerche

Gemal der Zusage des VT wird hiermit angeordnet, dass sowohl die Beweidung als auch die Mahd, das
Walzen und Schleppen ausschlieBlich auerhalb der Brutzeit der Feldlerche zu erfolgen hat.

BEGRUNDUNG ZUR ENTSCHEIDUNG

4 Verfahren

Mit Schreiben vom 28.02.2022 beantragte der Vorhabentrager bei der Planfeststellungsbehdrde die erste
Anderung des Planfeststellungsbeschlusses vom 19.02.2020 (Gesch.-Z. 2110-31102/0102/019).

Es liegt ein Fall einer unwesentlichen Anderung im Sinne des § 76 Absétze 2 und 3 VwVIG vor. In An-
wendung des Absatzes 3 wird der Planfeststellungsbeschluss vom 19.02.2020 (Gesch.-Z. 2110-
31102/0102/019) geandert. Bei diesem Vorhaben handelt es sich um die Anderung der Lage der Kom-
pensationsmafnahme, ohne Anderung oder Erweiterung des Eingriffs. Fiir die Schutzgiiter nach § 2
UVPG werden durch die Plananderung keine zusatzlichen erheblichen nachteiligen oder andere erhebli-
chen nachteiligen Umweltauswirkungen hervorrufen (§ 7 UVPG). Dieser Eingriff fallt nicht unter den Vor-
habenbegriff des § 2 Abs. 4 Nr. 2 UVPG. Eine EVP ist daher in diesem Fall nicht durchzufiihren. Eine
Pflicht zur Durchfiihrung einer Umweltvertraglichkeitspriifung besteht fiir die Anderung der MaRnahme
Acer3 gemal § 17d FStrG i. V. m. UVPG nicht (§ 74 Abs. 7 Satz 2 Nr. 3 VwWVIG).

Das Landesamt flir Umwelt, die anerkannten Naturschutzverbande, die Stadt Brandenburg an der Havel
und der Landkreis Potsdam Mittelmark wurden mit Schreiben vom 15.03.2022 beteiligt.

Durch die Plananderung werden Eingriffe in Grundstlicke Privater vermieden. Die MalRnahme findet auf
einem Grundstiick im Eigentum des Vorhabentragers statt.

5 Begrindung

Mit Planfeststellungsbeschluss vom 19.02.2020 hat die Planfeststellungsbehérde die vom VT beantragte
MaRnahme Acer3 ,Anlage von Feldlerchenfenstern® genehmigt. Damit sollten die durch die Baumaf-
nahme mit dem Verlust von Ackerflachen einhergehenden Beschrankungen des Lebensraumes der Feld-
lerchen kompensiert werden. Es war vorgesehen, 24 x 20 m? grolRe Flachen anzulegen, die als soge-
nannte Fehlstellen in Getreideackern (z.B. Mais, Wintergetreide), die wahrend der Aussaat der Kultur
durch Anheben der S@maschine oder nachtraglich durch mechanisches Freistellen wie Grubbern oder
Frasen, Lebensraum flr Feldlerchen bieten.

Der VT hat erstmalig 2021 die Malnahme Acer3 (Anlage von Feldlerchenfenstern, wie im Planfeststel-
lungsbeschluss vom 19.02.2020 Gesch-Z.: 2110-31102/0102/019 festgeschrieben, im Jahr der Baufeld-
freimachung umgesetzt. In diesem Jahr (2022) wurden die Fenster in der 16. KW angelegt. Daflir wurden
jeweils 24 Fenster von jeweils 20 m? Flache in der aufgegangenen Saat durch eine Fachfirma von Be-
wuchs befreit.
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Im Verlauf der Grunderwerbsverhandlungen stellte sich heraus, dass durch diese Planung die Eigentlimer
und Pachter sehr stark in der wirtschaftlichen Verfigungsgewalt Ihrer Flachen eingeschrankt werden, weil
sie in der Auswahl der Feldfriichte (nur Getreide) sehr beschrankt werden. Das hat zur Folge, dass der
VT zur Auflésung der widerstreitenden Interessen eine Alternative gesucht hat.

Der VT hat daher eine 10,6 ha groe Ackerflache (Flurstiick 318, Flur 1 in der Gemarkung Rietz) im
Bereich der geplanten Bau- und vormaligen Ausgleichsmafinahme erworben. Die Flache ist leicht hiigelig
und wird im Norden von der Kreisstralle K 6994 begrenzt, im Osten von einer Feldgehdlzreihe. Im Stiden
grenzen hinter einem Weg weitere Ackerflachen an und im Westen befindet sich ein Feuchtgebiet. Eine
Hochspannungsleitung quert das Gebiet nicht.

Die Flache des bisherigen Intensivackers wird in eine Ackerbrache umgewandelt und gliedert sich zu-
klinftig funktional in zwei Bereiche. Der innere Bereich mit einer Flache von ca. 5 ha bietet Lebensraum
fir die Feldlerche. Der auere Bereich der Ackerbrache (Bereich mit Stérwirkungen flir Feldlerchen durch
nachbarschaftliche Einfllisse) wird ein Bllihpflanzenangebot fiir Insekten und ein Nistangebot fiir andere
Vogelarten bieten.

Eine Bodenbearbeitung und eine Beweidung wahrend der Brutzeit ist nicht beabsichtigt. Geplant ist eine
einschirige Mahd nach Ablauf der Brutperiode. Es wird alle drei Jahre eine Entwicklungskontrolle sattfin-
den, um die Bestandentwicklung zu dokumentieren.

Durch die Anderung der MaBnahme Acer3 entstehen keine artenschutzrechtlichen Verbotstatbestande
gemal § 44 Absatz 1 BNatSchG. Die MaBnahme ist mindestens gleichwertig im Vergleich zu der alten
MaRnahme. Eine erneute Umweltvertraglichkeitsprifung ist nicht erforderlich. Diese Malinahme erhéht
nicht den Ausstol® von Treibhausgasen. Durch sie werden keine negativen 6kologischen, sozialen und
okonomischen Folgen im Sinne des Bundes-Klimaschutzgesetzes (KSG) ausgelost.

5.1 Landesamt fur Umwelt/Belang Naturschutz
Der VT sagt in seiner Erwiderung zu, die Forderungen des LfU vollumfanglich zu erfillen.

Die MalRnahme Acer3 (alt) ist bis zum 30.09.2022 funktionsfahig zu erhalten. Da es im Laufe des Jahres
zu einer zweiten Brut Mitte August kommen kann, wurde das Ende des Funktionszeitraumes auf den 30.
September 2022 festgesetzt.

5.2 Flachenbewirtschafter

Die Auflage unter 3.2 dient dem bewirtschaftenden Landwirtschaftsbetrieb (Pachter), seine landwirtschaftli-
chen Arbeiten an den Vorhabenbeginn und -verlauf anzupassen und so wirtschaftliche Verluste zu vermeiden
bzw. zumindest zu reduzieren.

5.3 Landesbiiro der anerkannten Naturschutzverbande

Das Landesburo der anerkannten Naturschutzverbande stimmte mit Schreiben vom 20.04.2022; Az.:
0555/2022/Frau Becker dem Vorhaben zu.
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Das Landesbiiro hat Anspruch auf Zugang zu Umweltinformationen nach den Regelungen des Umwel-
tinformationsgesetzes (UIG).

5.4  Stadt Brandenburg an der Havel

Die Stadt Brandenburg an der Havel ist von der Manahme nicht mehr betroffen. Die Beteiligung im
Verfahren bezog sich auf diese Information. Auf die Stellungnahme der unteren Naturschutzbehérde hat
der VT erwidert. Die fachlichen Hinweise wurden gewdrdigt.

Geeignetheit der Flache

Die Planfeststellungsbehdrde kommt zu der Uberzeugung, dass die Flache als Feldlerchenhabitat geeig-
net ist, wenn der VT die zugesagten Anbau- und Pflegemafinahmen einhalt.

Fir die Qualitat eines Feldlerchenreviers ist die angebaute Kultur entscheidender, als die Lage der Fla-
che. Das heift, dass ein ausreichendes Nahrungsangebot flr die Vogel, welches zu 50 % aus Blattern
und Trieben und zu 50 % aus Insekten besteht (in Abhangigkeit von der Jahreszeit), ausschlaggebend
ist, um eine Flache zu besiedeln.

Durch die Anlage einer Ackerbrache in der Grofie von 10,6 ha bietet diese Flache im Kontext mit den
umliegenden Flachen einen Lebensraum als Brut- und Nahrungshabitat fiir die Feldlerche. Zusatzlich
kénnen auch andere Tier- und Pflanzenarten davon profitieren.

,Die Feldlerche bevorzugt niedrige oder zumindest gut strukturierte Gras- und Krautfluren auf trockenen
bis wechselfeuchten Bdden in offenem Gelédnde mit weitgehend freiem Horizont. [...] Typische Biotope
sind Acker, (Mager-) Griinland und Brachen mit nicht zu dicht stehender Krautschicht. [...] Die Wirkung
von Feldlerchenfenstern ist stark von der Umgebung abhangig; in Gebieten mit groRparzellierten Anbau-
gebieten (grolRe Schlage, Monokulturen) ist sie groRer als in Gebieten mit bereits ginstiger Habitataus-
stattung (offene, aber kleinparzellierte Flachen; Flachen mit natirlichen Stérstellen. [...] Grundsétzlich
haben flachige/streifenformige Malnahmen héhere Prioritat als punktuelle Manahmen.” https://arten-
schutz.naturschutzinformationen.nrw.de/artenschutz/de/arten/gruppe/voegel/massn/103035  (recher-
chiert am 12.05.2022). Die Planfeststellungsbehdrde befindet die hier festgestellte MaRnahme auf einer
Flache von 10,6 ha im Zusammenhang mit den angrenzenden Flachen und den festgesetzten Pflege-
malnahmen als geeignet fir die Anlage eines Habitats flr Feldlerchen.

Herstellung der Flachenstrukturen fiir die Feldlerche

Der VT sagt in seiner Erwiderung gegenuber der unteren Naturschutzbehdrde der Stadt Brandenburg an
der Havel zu, dass sowohl eine Beweidung der Flache als auch eine Mahd sowie Walzen und Schleppen
ausschlielich aullerhalb der Brutzeit erfolgen wird. Diese Zusage ist Bestandteil der Entscheidung, s.
Gliederungspunkt 3.3.

6 Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Klage beim

Oberverwaltungsgericht Berlin-Brandenburg
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Hardenbergstrafe 31
10623 Berlin
(§ 48 Absatz 1 Satz 1 Nr. 8 VwGO) erhoben werden.

Nach § 67 Absatz 4 Satz 1 VwGO missen sich die Beteiligten, aufler im Prozesskostenhilfeverfahren,
durch Prozessbevollméchtigte vertreten lassen. Nach § 67 Absatz 4 Satz 3 und Absatz 2 Satz 1 VwGO
sind als Bevollmachtigte nur Rechtsanwalte oder Rechtslehrer an einer staatlichen oder staatlich aner-
kannten Hochschule eines Mitgliedstaates der Europaischen Union, eines anderen Vertragsstaates des
Abkommens Uber den Europaischen Wirtschaftsraum oder der Schweiz, der die Befahigung zum Rich-
teramt besitzt, zugelassen. Vor dem Oberverwaltungsgericht sind auch die in § 67 Absatz 2 Satz 2 Nrn.
4 bis 7 VwGO bezeichneten Personen und Organisationen als Bevollmachtigte zugelassen. Behdrden
und juristische Personen des 6ffentlichen Rechts einschlieBlich der von ihnen zur Erflillung ihrer 6ffentli-
chen Aufgaben gebildeten Zusammenschliisse kdnnen sich durch eigene Beschaftigte mit Befahigung
zum Richteramt oder durch Beschaftigte mit Befahigung zum Richteramt anderer Behdrden oder juristi-
scher Personen des 6ffentlichen Rechts einschlieBlich der von ihnen zur Erfilllung ihrer 6ffentlichen Auf-
gaben gebildeten ZusammenschllUsse vertreten lassen.

Gemal § 17e Absatz 2 FStrG hat die Anfechtungsklage gegen den vorstehenden Planfeststellungsbe-
schluss keine aufschiebende Wirkung.

Im Auftrag

gez. Roding
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